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Bundes-Geſetzblatt 


Norddeutſchen Bundes. 


(Nr. 67.) Verordnung, betreffend die Einberufung des Bundesrathes! des Norddeutſchen 
Bundes. Vom 4. März 1868. 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ac. 


verordnen auf Grund des Artikels 12. der Verfaſſung des Norddeutſchen Bundes, 
im Namen des Bundes, was folgt: 


Der Bundesrath des Norddeutſchen Bundes wird berufen, am 7. d. M. 
in Berlin zuſammen zu treten, und beauftragen Wir den Bundeskanzler mit den 
zu dieſem Zwecke nöthigen Vorbereitungen. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Bundes⸗Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 4. März 1868. 
(L. S.) Wilhelm. 
Gr. v. Bismarck⸗Schönhauſen. 


(Nr. 68.) Verordnung, betreffend die Einberufung des. Reichstages des Norddeutſchen 
Bundes. Vom 4. März 1868. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen auf Grund des Artikels 12. der Verfaſſung des Norddeutſchen Bundes, 
im Namen des Bundes, was folgt: 


Der Reichstag des Norddeutſchen Bundes wird berufen, am 23. d. Mts. 
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Ausgegeben zu Berlin den 5. März 1868. 
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in Berlin zuſammen zu treten, und beauftragen Wir den Bundeskanzler mit den 
zu dieſem Zwecke nöthigen Vorbereitungen. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Bundes-⸗Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 4. März 1868. 


(L. S.) Wilhelm. 
Gr. v. Bis marck⸗Schönhauſen. 


(Nr. 69.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
eruht, am 4. März d. J. dem an Allerhöchſtihrem Hofe beglaubigten Königlich 
Eroßbeitemiſchen außerordentlichen und bevollmächtigten Botſchafter, Lord 
Auguſtus Loftus, eine Privataudienz zu ertheilen und aus deſſen Händen ein 
Schreiben Ihrer Majeſtät der Königin von Großbritannien und Irland entgegen⸗ 
zunehmen, wodurch derſelbe in der gedachten Eigenſchaft zugleich beim Nord, 
deutſchen Bunde beglaubigt worden iſt. 


Gr. 70.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
Suu „am 4. März d. J. dem an Allerhöchſtihrem Hofe beglaubigten Königlich 
äniſchen außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter, Kammer⸗ 
herrn v. Quaade, eine Privataudienz zu ertheilen und aus deſſen Händen ein 
Schreiben Seiner Majeſtät des Königs von Dänemark entgegenzunehmen, wodurch 
1 9 5 it der gedachten Eigenſchaft zugleich beim Norddeutſchen Bunde beglaubigt 
worden iſt. 


(Nr. 71.) Dem Kaufmann Wilhelm Auguſt Theodor Schröder zu 
Neuſtadt in Holſtein iſt Namens des Norddeutſchen Bundes das Exequatur als 
Schwediſch⸗Norwegiſcher Vicekonſul daſelbſt ertheilt worden. 


Redigirt im Büreau des Bundeskanzlers. 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei 
(R. v. Decker). 


